
#ST# Uebersicht der Verhandlungen
der

Sch rue iberischen B un b e sv er s a mm tu n g.

II. Abtheilung der Wintersession
(2. Session der XIII. Amtsperiode)

Montag 9. März 1885 (Nachmittag 3 Hin bis Samstag 28. März 1885.

Sitzungen des Nationalraths : Mars 9., in., 11., 12., 13., 14., 16.. 17., 18., 19., 20., 21., 2.9., 24., 2.1 (U), 26., 27., 2,9. — (l!) Sitzungen:9

Sitzungen des Ständeraths: Märe 9., 10., 11., 12., 13., 14., 17., 18., 19., 20., 21., 2.9., 24., 25., 26., 27. (II),28.. — ( 1 8 S i t z u n g e n . ) E i n e n e Sitzung der vereinigteBundesversammlung:.- 24. März (füTrakt.i. Nr19).).

n = Priorität beim Natioiialrath; s = Priorität beim Ständerath. — N = Kommission des Nationalraths S = Kommission des Ständeraths.

1. Wahlaktenprüfung. Prüfung der Wahlakten neuer Mitglieder des Nationalraths und dos Ständeraths.
N Burckhardt, Büzberger. de Chastonay, Form-, Keel, Kur?,, More!, Paschoud ZEmp.

Neue Mitglieder :
Nationalrath

Herr Johannes Schäppi, für den Kanton Zürich, an Stelle des Herrn Bundesrath Hertenstein.
» Gotti. Berger » » » Bern, » » » » » Schenk.
» Urs Heutschi » » » Solothurn. » » » » Hammer.
••> K. v. Schmid, » » » Aargau, » » » » * Welti.
» Joh. Jak. Schümperlin, » » » Thurgau, » » » » » Doucher.
» Ch. Eug. Fonjallaz, » » » Waadt, » » » » » Ruchonnet.
» H. L. Henry, » » » Neuenburg » » » » •> Droz.

B tan de ra th:
Herr Georg Keiser, » * » Zug » » » » Ständerath Hildebrand.

2. n Alcoholfrage Botschaft und Beschluss-Entwurf vom 20. November 1884 (Bundesblatt IV. 369 — 4%). — Bericht .dos Bundes-
raths betreffend das genferische Ohmgeld, vom ?>. März 1885 (Bundesblatt I. 485). Schreiben des Bundesraths vom gleichen Datum
betreffend die Tessiner Konsumogebühren.

N Stössel Berger, Bezzola, Curti, Durrer, Geigy-Merian, Joos, Polar, Roten, Sonderegger (I.-Rh.), Théiln — KommiasioiiM-Hwic.lil (Stogici)
vom 31. Januar 1885 (Bnndesblatt ].'453—484).

S Birmann, Clausen, Estoppey, Fischer, Gobat, Hauser, Beali, Sclierb, Wirz.
1885, 16. Marx. Nationalrathsbeschhiss. mit Abweichungen vom bundesräthlichen Jïntwurf.

3. n Sammlung GrOSS. Berieht des Bundesraths vom 3. März 1885 (Bundesblatt I. 511) über du; Aufstellung der (Iross'schcn Samm-
lung von Pfahlbautenalterthümern. (Bundesbeschluss über deren Ankauf vom 16. Dezember 1884. Pmndesratlisbosdilvi.ss vom 20. .1 ami u r
188r» über die Aufstellung).

N Karrer (Aargau), Carteret, Curti, Mercier, Pedrazzini, Vögelin, Zyro.
S Hettlingen, Moriand, Rusch, Schoch, Tscbudi.

Nationalrath 23., Ständerath 26. März 1885 — Beschluss : Es wird der Schlussnahme des Bundosrathen vom 20. .Ninnar 1S85, die GvoHs'.sc.lir
Pfahlbautensamnilung unter Vorbehalt der Gntheissimg dor Bundesvorsammlung vorläufig im Hundenn\thliunse in lì«rn nul'-
znstellen, die Genehmigung ertheilt.

4. Ä Emme-Korrektion (II. Sektion) : auf der Strecke von der Ilfis-Mündung bei Emmeninatt bis xur UcMiicmtlotfroim! Unv^loif»
Kirchberg. Botschaft vom 26. Auguxt 1884 (Hundesblatt III. 597—61-°.) betrelfcnd einen T.undesboitrag im don ICanton Bern l'iir
diesfiiliige Korrektionsarbeiten.

N Meister, Bühler (Graubünden), Golaz, Karrer (Aargau), Müller (St. Gallen).
S übappex, Birmann, Herzog, Hob], Müller, Reali, Sahli.

1884, 12. Dezember. Ständerathsbesolünss, nach BR. Entwurf; nur soll e« in Art. 5, 215B Aliimi, heisscn : eine V nui von riunii .1n.li r« (nlul.1.
sechs Monaten).

1885, 17. März. Nationalrathsbeschluss, mit weitern Abweichungen.
» 26. » Stäjiderath : Zustimmung.

5. * Genfersee. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 24. März 1885 (Bum'lesblatt II. 205), l »'treffend einen von dr>n lûniloncii
(ienf, Waadt und Wallis nachgesuchten Bundesbeitrag für die Korrektion und .Urjrnlarisation des Ausflusses des Uciil'orsces.

N Künzli, Geilinger, Good, Grosjean, Holdener, Wüest, Zürcher.
S^ Hoffmann, Chappex, Hohl. ß(it,tisbeim, Kelleralierger, Peterelli, Schmid (Urli.

6. Ä Korrektion der Wiese. Botschaft und Uesclilusses-Entwurt' vom !>. ^liira 1SR5 (liini(lt 'slil;itt l. (Ü'.T), l i l iTlVcud dir Subvuii
tionsgesuch des Kantons Basel-Stadt für Korrektion der Wiese.

N Riniker, Aoby, Bühler (Zürich), Colomb, Rebmann, Selvild-Knst, Schindler.
S (Uiappex. Amstad, Müller, Sohnrli, Xschokke.



7. n Sanirung der Orbe-SÜmpfe. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 17. Februar 1885 (Bundesblatt l. 885), hetroftend Be-
•n'illißuug eines Bundesbeitrages an den Kanton Waadt, für die Sanirung der Sümpfe der Orba.

N Bezzola, Beek-Leu, Bernasconi, Eisenhut, Heutschi, Lachenal, Bohr (Bern).
S Zacliokke, Chappex, Haxiser, Göttisheim, Romedi.

8. n Politische Rechte. Botschaft und Gesetzes-Entwurf vom 2. Juni 1882 (Bundesblatt III. 1), betreffend die politischen. Rechte dor
Scbwßis'erbürger.

N Künzli, Burckhardt, Büzberger, Favon, Forrer, Grosjcan, Joris, Pedrazzini, Ruffy, Segesser, Sonderegger (I.-Rh.). (Büreanwahl, 8. Juni
1882, etc.)

S Scherb, Estoppey, Hoffmann, Wirz, Herzog, Kellersberger. (Vorn Ständerath gewählt am 7. Juni 1882. Jetzt fehlt ein Mitglied.)

9. n Wahlen und Abstimmungen, eidgenössische. Botschaft und Gesetzes-Entwurf vom 30. Oktober 1883 (Bundesblatt IV.
193-—240) über einig. Wahlen und Abstimmungen. — Ergiinzungs-Botschaft vom 24. Februar 1885 (Bundesblatt L 508) übnr die Auf-
ualime von Strafbestimmungen in den Gesetzes-Entwurf.— Bericht des Bundesraths vom 13. März 1885 (Bundesblatt II. 81), betreuend
Statistik über die vom Stimmrecht Ausgeschlossenen (Motion Morel).

N Brnnner, Burckhardt, Favon, Kaiser (Sol.), Keel, Mercier, Motel, Paschoud, Polar, Schümperlin, Zerup.
S Altwegg, Clausen, Estoppey, Fischer, Gavard, Hoifmann, Wirz. (Bureau-Wahl, 27. November 1883.)

Am 27. März 1885 hat der Nationalrath, unter Rückweisung einer Anzahl Artikel an die Kommission, eine ernte Berathung vorläufig beendigt.

10. n Doppelbesteuerung. Botschaft und Gesetzes-Entwurf vom 0. März 1885 (Bundesblatt L 533), bet.rettend Vorbot, dor Doppel-
bestcmrung.

N Niggeler, Carteret, Comtesse, Häberlin, Hqldener, Mer, Keel, Homer, Rutt'y.
S Altwegg, Estoppey, Fischer, Häuser, Muheim, Schaller, Vigier.

11. s Militärstrafgesetz. Botschaft vom 30. Mai 1884 (Bundesblatt III. 197—291) /u einem neuen Militärstraigesetzbuch der
schwei/.eriscLen Eidgenossenschaft. — Schreiben des Bundesraths vom 3. Februar 1885 (Bundosblatt 1. 337) an die stitndoräthliohe
Kominission.

N Büzberger, Erosi, Geilinger, Grand, Hochstrasser, Ruffy, Schmid (Graub.).
S Comaz, Clansen, Güttisheira, Kellersberger, Müller, Husch, Schmid (Zug).— Berichte der HHrn. Cornaz und Kullersborjfor : Cornaz vom

14. März 1885, Feuille fédérale de 1885, II. 10 ; Kellersberger vom 15. März, Bundesblatt 1885, II. 1(58.
Arn 23. März 1885 bat der Stünderatli eine vorläufige Berathang beendigt und den Gegenstand an den Bnndesrath btihul's nmier Vorlage

gewiesen.

12. * Verwaltungs-Reglement für die schweizerische Armee. Botschaft vom 3. Februar 1885 (Bundesblatt I. 317), botreffend die
definitivo Einführung dieses Reglements.

N Künzli, Bühler (Uranb.), de Chastonay, Golaz, Good, Landis, Schmid (Bern).
S Blumer, Kieter, Müller, Muheim, Romedi, Moriaud, Keiser (Militär-Kommission).

1885, 14. März. Ständerathsbeschluss, mit Abänderungen am bundesriithlichen Reglements-Entwurf, übrigens unter Annahme des HR. Antrags
auf definitive Genehmigung des Règlements.

» 27. » Nationalrath : Zustimmung.

13. 8 Versicherungswesen. Botschaft und Gesetzes-Entwurf vom 13. Januar 1885 (Bundesblatt I. 101—138), botroft'end den Ge-
schäftsbetrieb von Privatunternehmungen im Gebiete des 'Versicherungswesens. — Nachtrags-Botschaft vom 6. März 1885 (Bundes-
blatt I. üöl), betreffend einen von der stiinderäthlichen Kommission zur Prüfung uberwiesenen Antrag ansohliessend an Art. 10 des
Entwurfs.

N Erosi, Bazzoni, fimi, Häberlin, Müller (Bern), Pictet, Sulzer, Suter, Theraulaz.
S Hottmann, Cornaz, Fischer, Hohl, Respini, Schmid (Uri), Zweifel. — Kommissions-Bericht (Hoffmann), 9. März 1885 (Bnnclesblutt I. ß'29).

1885, 13. März. Ständerathsbeschluss, mit Abweichungen vom Entwurf.

14. n Forstliches Versuchswesen. Botschaft vom 6. Dezember 1884 (Bundesblatt IV. 619), betreffend Errichtung einer Central-
anstalt für das forstliche Versuchswesen.

Bl Ri'nili-CT, RfiiVk-T.fin, Ri-Rrmwa.ld, F.vêqno^, Schlnp, TohleiyJiquerat^- —— —
S Vigier, Estoppey, Hettlingen, Keiser, Müller.

1885, 17. März. Nationalrathsbeschluss, etwas abweichend.
» 27. » Ständerathsbeschluss, etwas abweichend vom NR. Beschluss.
» 27. » Nationalrath : Zustimmung.

Bundesbeschluss vom 27. Miirz 1885 : Bundesblatt II. 237.

15. S Rekurs Morat. Eekurs von Bierbrauer Ubald Morat (Badenser) in Allscnwyl (Baselland), vom 6. Dezember 1884, gegen Bundes-
raüislxisohluss vom 11. November 188-1 (Bundesblatt IV. 687), betreffend Wegweisung des Rekurrenten aus Allschwyl.

N Forrer, Bachmanii, Holdener, Lachenal, Müller (Bern).
S Schoch, Gavard, Schmid (Zug). — Bericht der Mehrheit der ständeräthl. Kommission (Schoch), 17. Dezember 1884 (Bundesblatt IV. 689).

1884, 17. Dezember. Stii.nderathsbeschluss : Der Rekurs wird für begründet erklärt.
1885, 9. März. Nationalrathsbeschluss : Der Rekurs wird abgewiesen.

» 24. » Ständerath : Zustimmung.

16. « Rekurs Küster. Rekurs der Frau Franziska Küster geb. Wiedemann, von Mogeisberg (St. Gallen), betreffend Fortweisung aus
dor Rtadtgemeiude St. Gallen; gegen Bundesrathsbesehluss vom 29. November 1884 (Bundesblatt IV. 723).

N Häborlm, Cnenat, Isler.
S Kellersberger, Göttialieim, Schaller.

1881, 20. Dezember. Stiinderatlisbesohluss : Rekursabweisung.
1H85, l>. Miirz. Der Bundesrath meldet, dass die Rekurrenhn den Rekurs zurückzieht.

17. »Rekurs Best. Rekurs von Holzhändler Ludwig JESest aus Hessen, betreffend seine. Ausweisung aus der Gemeinde Ölten; gegen
Bundesrathsbesehluss vom 11. November 1884 (Bundesblatt, 1885, I. 65).

N Forrer, Dutbur, Krni, Haller, Jolissaint.
S Bahli, Bory, Kusch.

1885, 20. März. Stämleratksbeschlusa : Der Kekura wirrt abgewieseu.
» 27. » Nationalrath: Zustimmung.



18. 8 Beschwerde von Heinrich Uehlinger, von Neunkirch, Kanton Schaffhausen, betreuend das Vorgehen verwhietlonov Holii'mlpn
anlässlich des gegen ihn durchgeführten Konkursverfahrens etc.

N Kunkler, Bühlmann, Chausson-Loup, Keiser (Zug), Merkle.
S Herzog, Berthoud, Trog.

1885, 12. März. Der Ständerath schreitet wegen Inkompetenz über die Beschwerde zur Tagesordnung.
» 27. > Der Nationalrath stimmt zu.

19. Begnadigungsgesuch Hauswirth und Sprenger. Bericht des Bundesraths vom 23. Januar 1885 (Buixlesblafi Ì. ääR)
über das Begnadigungsgesuch von Gustav Hauswirth und Joseph Sprenger, beide in Oeschgen (Aargau), betrciFoni! dplilhrdiin;* «lo;;
Eisenbahnbetriebes.

Kommission der Bundesversammlung : N Graf, Python, Scheuchzer; — S Reapini, Trog.
Beschluss der Bundesversammlung, 24. März 1885 : Abweisung des Begnadigungsgesuchs.

20. (Pro memonia).
Motion von Hrn. Nat.-Rath Morel vom 10. Juni 1881, betreffend Post-Sparkassen. —- Vom NaHonalraUi iHi t fouimimi ' i i

und an den ßundesrath zum Bericht gewiesen am 11. Juni 1881.
Der Bundesratk ist eingeladen, ?AI prüfen und zu berichten, ob und wie durch die PostvHrwaltuni* tun Kintopp von

Ersparnissen gefördert -werden könnte.

21. Motion von Hrn. Ständerath Respini, vom l;j. Dezember 1884.
lu Anbe t rach t :

dass .jede Behörde für die Ausübung der ihr anvertrauten GawaU, welch« sie mich mi.'aliniuc-htm kiimitr. \-c 'va-nfwort-
lieh ist;

dass der Missbrauch der Gewalt, eine straf- und civilrechtlichc Verantwortlichkeit midi MC!I xlcUcu kann;
dass die Bundesverfassung, während sie als Grundlage der Fidfjp.uojisonscliiift-. die Som-urli'iltiif di-r Kaiilo:"' i i ' . i i ' r k f i i i i i

welche in .Folge dessen als Regel anzusehen ist und im ZwuitVlstalle nins^gebcnd scûi mti>s, dcniun'li ilio lii'\Vittt';,i'ic ,\';u-ht in
die Hand der Bundesregierung legt, und duss insbesondere der M'Sälmmi'li dieser Aliti ltt für dit1 Ni ' i inu die O u t p u t ? sriiwpr. n Un-
glückes sein und die verfassungsmäaeige Unabhängigkeit der Kuutona gef'ährdeii könnte.;

dass kein Gesetz besteht, welches die Verantwortlichkeit des Buntii'snithtM bii/üpflidi der Au«übiui»; der ilrn dvi-c-b dio
Verfassung übertragenen Gewalten regelt;

angesichts des weitern TJinstand_ee, dass im Nationalrath eine Motion gestellt ist, welche dahin fjfeht, diisH K\Y Vr r>ui lumj
und Ahndung von offenbar bundeswidrigem Verhalten kantonaler Behörden ein Gesetz x,u erlassen sei. welnhcs rtcimcx'1! t i t i l l i l i
zielen würde, den schwachem Theil zu treffen ;

w i rd b e a n t r a g t :
Der Bundesrath wird eingeladen, einen Gesetzesentwurf vorzulegen, welcher dessen straf- und eivilriK'liUiolie Wrjv.i!"

wortlichkeit für Fälle missbräuchlicher Ausübung der ihm von der Bundesverfassung übertragenen (U'waltfln regelt.
lf<84, 18. Dezember. Verschoben.

22. Motionen über Haftpflicht.
22 a. Motion von Hrn. Nationalrath Decurtins und Mituntevzuluhuern, vom 18. Dezember 1881.

Der Bundesrath wird eingeladen, einen Gesetzesvoradilag vorzulegen über die Revision und Krwoiternn^ des H u m l c t -
geaetzes über die Haftpflicht der Eisenbahn- und Daiupfschifffahrt-Unternehmungen bei Tödtungfn und Vorliiteuii-îi'n vom
1. Juli 1875 und des Hut'tpflichtgesetzes aus Fabrikbetrifcb vom 25. Juni 1881,

im Sinne:
a) einer Ausdehnung der Haftpflicht auf das Buuhatidwerk;
b) der Aufhebung des in Art. Ö und 8 des Hat'tpflichtgesetzes aus Fabrikbetriob t'ost^entituten Mu-xiniuiiiM dor x,u U'isi'füi-

den Entschädigung;
c) der Einführung einer obligatorischen polizeilichen Untersuchung auch bei ITntiUltm der Kiscnbulm- und Damptiic.hirt-
• lahrt-Unternehmungen.

U n t e r z e i c h n e r : Üecurtins, dirti, Favon, Forrer, Kunkler, I.achenal, Jtortil, Alosor, Müllor (Hörn),
Münch, Nipgeler, Paachoud, Ruft'y, Scheuchzer, Stockimiv, VöjjoUu.

Î2 b. Abgeänderte Motion von Hrn. Nationalrath Decurtins, vom 24. März 1885.
Ï. Der Bundesrath wird eingeladen, einen Gesetzesvorschlag vorzulegen über dio Revision und Krwoitevnnf; (U'H Hiimlfv-

gesetzes über die Haftpflicht der Eisenbahn- und Damrit'nchifffahrt- Unternehmungen bei TOdtnngtm und Vorlotznnfcoii vom
l 1. Juli 1875 und des Haftpflichtgesetzes aus Fabrikbetrieb Vom 25. Juni 1881,
l im Sinne :
l a) einer Ausdehnung der Haftpflicht auf das Bauhandwerk und andere Gewerbe ;
l b) der Aufhebung des in Art. 6 und 8 des Haftpfiichtgesetzes aus Fabrikbetrieb festgesetzten Miiximuma tlor /u loislon-
l den Entschädigung;
l c) der Einführung einer obligatorischen polizeilichen Untersuchung auch bei Unfällen der Eisenbahn- und DftmpliThitt'-
I fahrt-Unternehmungen.
• d) der erforderlichen Massnahmen, um den Arbeitern die Mittel an die Hand zu geben, bei eingotretonon Untallim üiro
l Rechte geltend zu machen.
• II. Der Bundesrath -wird im Weitern eingeladen, die Frage zu untersuchen und darüber Bnrioht, y.n rwtaftpii, nl> v\A\\

eine allgemeine, obligatorische Arbeiter-Unfallversicherung anzustreben sei.

2 c. Abänderungs- Antrag von Hrn. Bundesrath Droz zur Motion .Decm-tins.
Die Motion ist wie folgt zu fassen :

Der Bundesrath wird eingeladen, zu prüfen :
1) ob die Haftpflicht der Fabrikanten auch auf andere Industrien ;,us/ud<!hnen soi;
2) ob die Bestimmungen des Bundesgesetzes vom 25. Juni 1881 über die Haftpflicht aiw Kabriklwtrinb, snwio dio ArtiUoi 4

und 5, Litt, d, des Bundesgesetzes vom 23. März 1877 über dio Arbeit in den Fabriken in dein Sinne, /u viividmm m!cr
zu vervollständigen seien, dass den betreffenden Verunglückten ein durchaus wirksamer ficlinix uii»l iMitscliiidi^unjjt'n
dolcher Art gesichert würden, wie sie mit dem verursachten Schr.den in entsprechendem Vcxhültiiif-si; sichiui;

3) ob noch weitere Massnahmen ausser denjenigen zu treffen seien, welche in Bezug auf dio aiutliclit1 l'iiti'rsncliuM;v di'ï
beim Betriebe von Bisenbahn- und Dampfschiffahrt-Unternehmungen eintretenden Unfälle bereits vor^t'AuluitìlHui siml,

und hierüber Bericht und Anträge vorzulegen.



22d. Motion von Hrn. Nationalrath. Klein und Mitunterzeiohnern, vom 20. März 188D.
Der Bundesrath wird eingeladen:

1) die Gesetze über die Haftpflicht vom 1. Juli 1875 und vom 25. Juni 1881 im Sinne der Ausdehnung dor llut'tpflichti und
zum Zweck der Erleichterung der tìeltendmachung der Entschädigungsansprüche einer Revision zu unterstollen;

2) die Frage zu untersuchen und darüber Bericht zu erstatten, ob nicht eine allgemeine, obligatorische Arbeiter-Unfall-
versicherung anzustreben sei.

U n t e r z e i c h n e r : Klein, Geilinger, ürosjean, Häberlin, Heutschi, Künuli, Murti, Schindler,
Suter, ïhélin, Thommen.

INS!), 25. März. Nationalrathsboschluss : Die Motion Klein wird erheblich erklärt und an den Bundesnith gewiesen.

23. Motion von Hrn. Nationalrath Arnold, vom 18. Dezember 1884.
la Folge der vom Reichskanzleramt dem deutschen Reichstage gemachten Vorlage auf Subvention für Daiupl'crliniun

in Deutschland, ist die Frage zur Erörterimg gelangt, ob eine dieser Linien von Genua oder Triest aimu^ehcu habe.
lìti ist wohl selbstverständlich, dass dio Schweiz, und speziell die Süd- und Centralschweiz, und die (ìotthardbahii ala

Àusgaugspunkt Genua wünschen müssen.
Es ergeht daher an den h. Bundesrath die Einladung, durch Ergreifung geeigneter Schritte einzuwirken, uni boi Kul-

seheidung obiger Frage das Interesse der Schweiz in die Waagschale /.u legen.
1884, 2d. Dezember. Diskussion im Nationalrath begonnen. Fortsetzung derselben uud Schlussnahme auf nächste Session vursuhobou.
1885, 17. März. Im Nationalrath als erledigt erklärt, nach Anskuni'tertheilung des Vertreters des Bundesraths.

24. Motion der HH. Ständeräthe Moriaud und Schmid (Uri), vom 19. De/ember 1884.
Der Bundesrath wird eingeladen, einen Gesetzesentwurf vorzulegen, durch welchen dio Artikel -t! und folgende des

Bmulefgesetzes vom 24. Dezember 1874 betrettend Feststellung und Beurkundung des Civilatandes und die Kho in folgoiuluni
Sinne abgeändert werden :

«. dass die Scheidung von Tisch und Bett auf unbeschränkte Zeit von den Betheiligteu grundnatzlich verlangt und
von den Gerichten anagesprocheu werden kann;

<i. dass die Ehescheidungsgiünde auf diejenigen beschränkt werden, welche in Artikel 40 des erwähnten Geset/CH vor-
gesehen sind.

ISbo, '2">. März. Stiinderathsbeschluss. Die Motion wird in folgender abgeänderten Fassung für erheblich erklärt uud an den Buudcsraih zum
Bericht gewiesen.

Der I5undesrath wird eingeladen, die Frage zu prüfen und Bericht zu erstatten, ob das liundeagesetx vom Ü4. Dezember
1074, betrett'end Feststelluug und Beurkundung des Xivilstaudes und die Ehe, nicht dahin abzuändern sei, dass die Scheidung
zu Tisch und Bett. auf beschränkte Zeit in den Fällen der Art. -45, 40 und 47 des erwähnten Osetzes von den Gerichten vou
sich ans oder auf Antrag der Betheiligten der Totalscheidung vorgängig ausgesprochen werden könne.

25. Motion der HH. Ständeräthe Muheim und Rusch, vom 19. Dezember 1884.
Der Buudearatli wird eingeladen, Berieht und Antrag zu bringen, ob und in welcher Weise öffentliche Alterthümer-

Simimlungen, welche der vaterländischen Geschichte dienen, sowie die Unterhaltung geschichtlicher Baudenkmäler durch Bundes-
beiträge zu unterstützen sind.

1885, 2.r). März. Stund erathsbeschluss. Die Motion wird in folgender abgeänderten Fassung für erheblich erklärt und im den Bundesrath '/.um
Bericht gewiesen.

Der TBundesrath wird eingeladen, gleichzeitig mit der Berichterstattung über das Nationalniuseum Bericht und Antrag
zu erstatten, ob und in welcher Weise öffentliche Alterthüiner-Sammlungen, welche der vaterländischen Geschichte dienen,
sowie die Unterhaltung geschichtlicher Baudenkmäler durch Bundesbeiträge zu unterstützen sind.

26. Interpellation der HH. Nationalräthe Zemp, Keel und Pedrazzini, vom 13. Dezember 1884.
Auf welchun Zeitpunkt gedeukt der hohe Bundesrath, in Ausführung des Nationalrathsbesuhluasos vom 24. Juni J884,

den eidgenössischen Ruthen Bericht und Anträge über eine Revision der Bundesverfassung vorzulegen ?
1885, 25. März. Im Nationalräthe als erledigt erklärt, nach Anskunftertheilung seitens des Herrn Bundespräsidenteu.

27. Interpellation von Hrn. Nationalrath Criblet und Mitunterzeichneru, vom 19. De/omber 1881.
Die Unterzeichneten verlangen (leu Bundesrath über den jetzigen Stand der .Turagewässerkorrektionsarbcitcn zu inter-

pelliren, soweit die Errichtung einer Schleuse bei Nidau in Frage steht.
U n t e r z e i c h n e r : Criblet, Déglou, Gola/., Viquerat.

18ö5, 17. März. Im Nationalrath ala erledigt erklärt, nach Auskuni'tertheiluug des Vertreters des Bundesraths.

28. n Rekurs der Regierung des Kantons Luzern gegen den Bundetsrathsbeseliluiss vom 2;5. Januar 1885 (BundüsblaU I. 2ü9),
in Machen der christkatholischen Genossenschaft in Lnzern, betrefi'end Inanspruchnahme der dortigen Mariahilt'kirche zn christkiilho-
lischen Kultimweckeu.

N Marti, Uühler (Uraub.), Keller, Lutz-Müller, Morel, l'ictot, Schüuipediu, Sohwauder, de Werra.
S Sdioeh, Berthoud, Kellersberger. Petorelli, Schmid (Uri).

29. «Meteorologie. Botschaft und Beschlusses-Entwurf vom 6. März 1885 (Bnndesblatt L 573), betrettend die Uobornaluiw dor mctoo-
rologischen Station auf dein Säntis durch den Bund und die entsprechende Erhöhung des jährlichen Iresammtkrdditos für die schwm-
xeriwche nioteorologische Centralanstalt.

N biiltlinger, Déglon, Klaye, Schönenberger, Syf'rig.
S Tschudi, tìobat, Reali.

1885, 2;>. Miirü. Ständerathsbeschluss : nach BR. Entwurf.
» '^V. » Nationalrathsbeschluss, etwas abweichend.
» '11. >•• Ständerath : Zustimmung.

30. Schmalspurbahn Winkeln—Herisau uud TJrnäsch—Appenzell. lluudösi-äthliuhe Mitthoilun^ vom Ili. Januar 1885,
betreffend angeordnete Versteigerung und Liquidation dieser Bahn, zur Kenntnissnahmo.

NIE. ',>., Stli. 1'2. März 1885 : Vormerkung zu Protokoll. — (Ein am 9. März namens dieser Bahn crhobuucr Protest wurde nuriiuk^ezo'cen,
Nat. R. Prot. '27. Milrz 1885).

31. Rekurs Steiner-Liöw, Gottfried, von Walterswyl, Kanton Bern, Geschäftsmann in Uinningon, Kanton Basellaml, betroftbnd
Boeinträohtiyung der Geworbefreiheit durch Kautionsaaflage; gegen Bundesrathsbeschluss vom 6. März 1885 (liundosblatt II. 78).

N Suter, Battaglini, Beuziger, üncnat, Schäppi.
S Scherb, Gobat, Rusch.

Ktiiud«rath 24.. Nn,t,ionn,lva,t,h 27. Mii.iv. 18K5 — Rfiao.hlnaa • Dfiv Rekurs wird abD-<™i«sen.



32. Pont-Vallorbes, Konzessionsiibertragung. Botschaft und Beschlus.ses-Entwurf vom lé. Mura 1885 (JSundesblatt IL 88).
N Häberlin, Geilinger, Golaz, Schlup, Schmid (Graubünden).
S Estoppey, Sahli, Häuser, Zschokke, Wirz, Schauer, Herzog.

Nationalrath 23, Ständerath 24. März 1885 — Beschlnss, etwas abweichend vom Bß. Entwurf.

33. Waadtländer-Verfassung. Botschaft und ßeschlusses-Entwmi' vom 16. März 1885 (Bundusblatt 11. 178), lioti-eft'oml uiilg. Uo-
wührleistung einer neuen Verfassung des Kantons Waadt.

N Stockmar, ßachmann, Münch, Raschein, Thominen, Tissot, Vonmatt.
S Herzog, Gavard, Göttisheim, Hoffmann, Schmid (Zug).

Ständerath 24., Nationalrath 27. März 1885 — Beschlusa : nach BE. Entwurf.

34. Genf (Vollandes)-Annemasse. Botschaft und Beschlusses-Entwuri' vom 18. Mär/, 1885 (IkindosWaU Tl. !)2), botrnHVmd dio
/wischen dem Staatsrath des Kantons Genf und der Eisenbahngesellsohaft von Paris nach Lyon und dem Mit.tclmeiir ab^cschlosswicn
Vereinbarungen über den Bau und Betrieb der Eisenbahn Genf (Vollandes)-Annemasse.

Eisenbahn-Kommissionen, wie bei N° 82.
Nationalrath 2iJ»., Ständerath 24. März 1885 — Beschiuss : nach BE. Entwurf.

35. Motion von Hrn. Nationalrath Vögelin, vom 21. Marx, 1885, betreffund Revision der Artikel 72 und 73 der Bun-
desverfassung.

Artikel 7'2 und 73 der Bundesverfassung werden durch folgenden Artikel ersetzt :
Der Nationalrafch wird ans Abgeordneten des Schweizer Volkes gebildet. Auf je 20,000 Seelen ilor (i«s;immtbovölkHrun;_>-

wird ein Mitglied gewählt (gleich bisherigem Artikel 7'2, Absatz l).
Zu dem Ende werden in möglichstem Ansohluas an die Kantonsgrennen Wahlkreise von 00—70,000 und von UM) -11(1,000

Seelen gebildet. In den erstem sind 3, in den letztem 5 Repräsentanten zu wählen und »war nach dem System dor l imiHrt tm
Stimmgabe.

In einem Wahlkreis mit 3 Repräsentanten darf der Wähler '2, in einem Wahlkreis von ö Rfim-uHiuitiinttui !> Namen
auf den Wahlzettel schreiben.

Gewählt ist in Wahlkreisen von 3 Repräsentanten, wer den vierten Thsil, in Wahlkrci-ion von 5 Unpi - fMUi i lun tu i i , win-
den siebenten Theil der Gesarnrutzahl der Einzelstimmen auf sich vereinigt.

36. Motion von Hrn. Nationalrath Cramer-Frey, vom 24. März 1885.
Der ßnndesrath wird eiageladen, die Frage zu prüfen und darüber bald möglichst J3ericht zu nrstaltcu, ob niolil Art. ö!'

dor Bundesverfassung in nachstehendem Sinne zu revidiren sei :
Die Gesetzgebung über das Banknotenwesen ist Bundessache.
L)er Bund ist befugt, einer seiner Aufsicht und Leitung zu unterstellenden Ltauk das lumschliosslich« Ucuht xur Aun;;\ilic

von Banknoten zu verleihen.

37. Motion von Hrn. Nationalrath Berger und Mitunterxeichnern, vom 25. Miiiv, 1885.
Der Bundesrath ist eingeladen, die Frage zii untersuchen und Bericht zu erstatten, ob niuht. im Intuiremo di'r wlnvni-

zerischen Landwirthschai't die Rückvergütung des Eingaugszolles auf Zucker, soweit dcraellie in den l'roilukton ilor Milclnvirli l i-
schaft wieder ausgeführt wird, zu gestatten sei.

U n t e r z e i c h n e r : Berger, Aeby, Bühhnaiin, Grand, Guguhminn, Häuser, JolisMiiut, Khiyc, llcliuiaun,
Riem, Suhlup, Théraulaz, Zyro.

38. Motion von Hrn. Ständerath Kellersberger.
Der Bundesrath wird eingeladen, der Bundesversammlung eine Vorlage zu machen, in welcher WCÌHU der mi,(.ioiuilen

Vertheidigung, resp. dem Landsturme, der Chtirakter und die Hechte von Kriegführenden «jusitthert werden sollen.
1885, 28. März. Stäflderathsbesuhluss : Erheblicherkläruug der Motion und Ueberweisung an deu ßiindesraih mnn Hericht.

39. Verschiedenes.
a. Eine neue an den Ständerath gerichtete Beschwerde der Frau Suter-Tanner vom 11. März 1885 wurde von demselben ;uu 12. Miiiv.

ad acta gelegt; Vormerknahme im Nationalrath am 21. März.

b. lieber eine an den Nationalrath gerichtete Petition von Jean Ginggeu, d. <1. Urni.ont-de.ssus 20. l)uy,oiul)or 188-1, betrelfoiid diploma-
tische Erkundigungen in einer Erbschafts-Angelegenheit, schritt genannte Behörde am 27. Miirz 1885 y.ur Tagesordnung.



A l l g e m e i n e K o m m i s s i o n e n .

1. Gestionskommissionen
((.Teschiiftsbericht für 1884, Priorität beim Ständarath) :

N fltöss«], Criblet, Decurtias, Hermann, Kaiser (Soloth.), Leuenberger, Morel, Rohr (Aargau), Sondereggor (A. ßh.). - (Bttroavi-Wahl,
20. Dezember 1884.)

S Birmano, Gobât, Reali, Vigier, Cbappoy, llettlingen, Muheiiu. (Ständeraths-AViihl, ;'>. Dezember 1884.)

Greschäftsvfirtheilunp;' der ständeräthlichou Kommission :
Politisches: Herr Birmanii. Militärwesen: Herr MuJieim.
Inneres (mit Ansschluss des Bauwesens) Finanz- und Zollwesen : » Vigior.

und Lcmdwirth schuft: » Gobat. l'ost, Telegraphen, Handel: » Reali.
Jìtsti.s und Polisci: » Rettungen. Bauwesen und Eisenbahnen: » (/happez.

2. Kommissionen für Budget, Staatsrechnung und Nachtrag^kredite vom Jahr 1884
(Priorität beim Nationalvath) :

N CraiiMir-Frey, Baldinger. Comtesse, Uäberlin. Lachenal, Pedrazzini, KoHeiiniuncl, Koten, Schlup, Sehwsindpr, Vouiuatl,.
S Altwegg, Chappex, Herzog, Salili, Schocli, Muheiiu, Gaviird.

3. Kommissionen für Budget, Staatsrechnung: und Nachtragskredite vom. Jahr 1885
(Priorität beim Stämlerath) :

N Kavon, Arnold, Baud, Klein, Meister, Müller (St. Gallen), Raschein, Wüest. Zurbuchen. (Bureau-Wahl, ">. Uozrtmber 1884.)
S Hanher, Schoch, Berthoud, ßespini, Kcherb, ßomedi, Gobat. (Wahl des Ständcrathx vom G. Juni 1884, nebst KrgihixunH'-)

4. Eisenbahnkommissionen (für Konzessionen) :
N Häberlin, G-eilinger, Golaz, Schlup, Schmid (Graub.). (Biircau-Wahl, '•'>. Dezember 1W84.)
S Kstoppey, Hahli, Häuser, Xschokke, Wir/, Schauer, Horxo^. (Guwählt vom Ständerath, ^. Diixetubor 1HH4.)

5. Militärkommission des Ständeraths :
UH. Blnmer. Rieter, Müller, Muheim, Romedi, Moria\id, Keiser. (Gewählt vom Ständoratli, .'!. Dcmuuliei' 1884 «Ic.)

6. Petitionskommission des Nationalraths :
IIH. Graf, Comtesse, Hermann, Karrer (Born), Lutz-Müllftv. (Bureau-Wahl, 3. Dezember 1884.)



Alphabetische Uebersicht der Traktanden.

Ke mit t bezeichneten Gegenstände sind pendent.

t Abstimmungen tmd Wahlen, Gesetzesentwurf, 0.
t Alkoholfrage, 2.

Begnadigungsgesuch Rauswirth u. Sprenger, 19.
t Doppelbesteuerung, Gesetzes-Bntwurfi 10.

Eisenbahnwesen :
Genf- (Vollandes-) Annemasse, betr. den Bau

und Betrieb dieser Bahn, 34.
Pont-Vallorbes, Uebertragung und Aende-

rnng der Konzession, 32.
Winkeln-üerisau und Urnäsch-Appenzell,

Schmalspurbahn, 30.
Forstliches Versuchswesen, 14.
Gross, Sammlung, Installation, '•'>.

Interpellationen :
Zemp, Keel und Pedrazzini, betr. Revision

der Bundesverfassung, 26.
Criblet und Kons., betr. Stand der Arbeiten

an der Schleuse bei Nidau, 27.

Korrektionen :
Emme-Korrektion, 4.

t Genf'ersee, Korrektion und Régularisation des
Ausflusses desselben, 5.

t Orbe-Sümpfe, Sanirung, 7.
t Wiese, Flusskorrektion im Kanton Basel-

Stadt, 6.
Meteorologische Station auf dem Säntis u. s. w., 29.

Militärwesen :
t Militärstrat'gesetz, 11.

Verwaltungsreglement der eidg. Armee, 12.

Motionen :
Arnold, NE, betr. deutsche Dampferlinien, 23.

t Berger und Kons., NR, betr. Bückzölle für
Zucker in ausgeführten Produkten der
Milchwirthschaft, 37.

( Motionen : )
t Cramer-Prey, NR, betr. ßanknotemuonopol.

36.
Decurtins und Kons., Klein und Kons., NK,

betr. Ausdehnung der Haftpflicht. 22.
Kellersberger, StH., betr. Landsturm, :58.

t Morel, NB, Postsparkassen, 20.
Moriaud und Schmid (Ori), Sttt., betr. Abän-

derung des eidg. Ehegosetzes, 24.
Muheim und Rusch, StR., l:>etr. eidff. Sub-

ventionirung von öffentlichen Alterthiimer-
Kammlungen, 25.

t Reâpini, StR., betr. gesetzt. Bestimmungen
gegen Amtsmißbrauch des Bundes uthn, 21.

t "Vögelin, NR, betr. Abänderung vor. Art. 7U
und 73 der Bundesverfassung, 35.

t Politische Rechte, (ìusetzesentwnrf, 7.

Rekurse :
Best, Ludwig, Holzhändler aus Ile« -n, betr.

Ausweisung aus Ölten, 17.
Küster, Frau Franziska, betr. Fortweisung

aus der Stadtgemeinde St. Gallen, IG.
t Luzern, Regierung, Rekurs in Sachen der

Mariahilfkirche, 28.
Morat, Ubald (Badenser), Bierbrauer, botr.

Ausweisung ausAllechwyl (Basellsaid), Ift.
Steiner-Löw, Rekurs betr.Kautionsauf a^je, .'U.
Uehlinger, Heinrich, von Neunkirch (Schalt-

hausen), Beschwerde betr. Konkursver-
fahren etc., 18.

Verschiedenes, 39.
t Versicherungswesen, Gesetzeseutwurf, 1:!.

Waadtländer-Verfassung, eidgenössische Gewähr-
leistung, 33.

Wahlaktenprüt'ung, 1.
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Bezeichnung der Eisenbahnen.

Vereinigte Schwelzerbahnen1) .

Schweizerische Nordostbahn2) .

Tößthalbahn . . . .

Schweizerische Centralbahn?) .

Basier Verbindungebahn .

Emmenthalbahn1) , . ,,.,.

Jura-Bern-Iuzern-Bahn') .

Suisse, Occidentale, u. Simplon °)

Brünigbahn . ,

Gotthardbahn

Lausanne-Efihallens .

Borschach-Heiden

Appeniellerbahn . . . .

Wädens|f;eU-Einsi.e4el9„„i,r)I! ,

Waldenburgerbahn: ,..,

Aarg.-LuzerD. Seethalbahn

Travers-Regionalbahjr, . .

Reglopal Tramelan- Ta vannes ')

j ." .i-!»-.;:i;.
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—
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650^84
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11. 12.

Davon entfallen auf die
fahrplanmäßigen

Schnell-, Personen- und
gemisctitun Züge.
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i 1,362,286

' 2,966,951

: • 128,848
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43,410,962
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245,803
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404,218
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13. 14.
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dieser Züge.
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16. 17. 18. ,, 20. 21. r22-n
23. 24. 25.

An deu Endpunkten der Fahrt trafen ein:
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Nachweisung der im Jahre 1884 auf den schweizerischen Eisenbahnen beförderten Züge und deren Verspätungen.
Zusammengestellt vom schweizerischen Post- und Eisenbahndepartement.
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Arbeits- und Ruhezeit der Angestellten.
Ueber die Verhältnisse des Lokomotiv- und Bahnbewachungs-

personals ist schon an anderer Stelle berichtet worden. Zur Be-
urtheilung der Inanspruchnahme der Zugführer, Kondukteurs und
der Kangirmannschaft prüft das Departement nach dem Eintritt
einer neuen Fahrplanperiode alle Diensteintheiler und führt auch
durch direkte Erhebungen Kontrolle.

Mit Genugthuung können wir konstatiren, daß über das gesetz-
liche Minimum der F r e i t a g e hinaus von den meisten Bahnver-
waltungen den Angestellten eine weitere Anzahl Rasttage gewährt
wird. Dagegen müssen wir bezüglich A r b e i t s - , P r ä s e n z - und
R u h e z e i t des Personals die Bemerkung machen, daß die von
uns im Jahr 1881 aufgestellten Normen noch mehrfach überschritten
werden. Wir anerkennen jedoch das Bestreben sämmtlicher Bahn-
verwaltungen, den betreffenden Vorschriften thunlichst zu entsprechen
und werden darauf halten, daß die noch bestehenden Uebelstände
beseitigt werden.

In der Regel sind dieselben durch die spezifischen Anfor-
derungen des Fahrdienstes bedingt und werden gewöhnlich dadurch
ausgeglichen, daß auf Tage mit größerer, wieder andere mit geringerer
Inanspruchnahme folgen; auch sind die Gesellschaften bei Auf-
stellung ihrer Diensteintheilungen stets darauf bedacht, das finanzielle
Interesse des Personals möglichst zu berücksichtigen.
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